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SCHLANGEN

Parkverbote sorgen 
für Unmut
Neue Schilder sorgen in Schlan-
gen für Ärger. Auf Grünflächen 
zwischen den Bäumen darf 
künftig nicht mehr geparkt 
werden. Betroffen sind unter 
anderem Bereiche an der Bad-, 
Mühlen- und Lindenstraße 
sowie an der Kellner Straße 
in Oesterholz-Haustenbeck. 
 
Besonders umstritten ist die Si-
tuation an der Badstraße. Dort 
wurden die Flächen zwischen 
den Bäumen jahrzehntelang als 
zusätzliche Parkmöglichkeiten 
genutzt. Nun dürfen Autos erst 
in 350 Metern Entfernung ab-
gestellt werden. Besonders Be-
sucher des Schlänger Freibads 
kritisieren diese neue Regelung. 
 
Bürgermeister Marcus Püster 
verteidigt das Parkverbot. Die 

Gemeinde habe in der Vergan-
genheit häufig auf Verstöße 
hingewiesen. Außerdem kön-
nen parkende Autos Wurzeln 
und Grünflächen beschädigen. 
Auch für Anwohner seien die 
Verkehrssituation und die teil-
weise undurchsichtigen Park-
möglichkeiten problematisch. 
Dies alles stützt sich auf einen 
eingereichten Antrag von Bünd-
nis 90/Die Grünen aus dem Jahr 
2023, der mit zehn Ja-Stimmen 
gegenüber drei Nein-Stimmen 
zugestimmt wurde und nun nach 
langer Duldung umgesetzt wird. 
 
Gegen den Beschluss regt sich 
jedoch massiver Widerstand. 
Mehrere Petitionen wurden ge-
startet, um auf den Unmut in 
der Gemeinde aufmerksam zu 
machen. Die Gemeinde betont 

hingegen, dass der Beschluss 
demokratisch gefasst wurde 
und Anregungen der Bürger 
künftig berücksichtigt werden. 
 
Was hingegen laut Marcus Püs-
ter gar nicht akzeptabel sei, ist, 
dass es zu Drohnachrichten 
und hasserfüllten E-Mails an 

ihn und seine Mitarbeiter ge-
kommen ist. Dies verurteilt der 
Bürgermeister aufs Schärfste. 
 
Die Diskussion über die neuen 
Parkregelungen dürfte damit aber 
noch lange nicht beendet sein!

Quelle: Eva-Maria Schnückel / SennePlus

Schlangens Bürgermeister Marcus Püster mit einem von der Gemeinde zahlreich 
aufgehangenen Schildern

Schlangen 
Ferienspiele 2026
Aufschlag Schlangen

„Stabil, Alter – läuft bei Dir“! Das 
war der anerkennende Kommen-
tar eines der 22 Kinder, die am 
Fliederweg bei den Schlänger 
Ferienspielen Tennis ausprobiert
haben. Es lief nicht nur an der 
Parcours-Strecke. Dort hieß es 
- mit einem Tennisball auf dem 
Schläger balancierend - Slalom-
laufen und über Stangen sprin-
gen, möglichst ohne Ballverlust.
An insgesamt fünf Stationen hatte 

der Tennisclub mit viel Liebe und 
Kreativität den Temperaturen 
angemessene Bewegungs- und 
Kreativitätsangebote für die Fe-
rienkinder vorbereitet.

Außer Vorhand- und Rückhand-
übungen ging es auch um Ge-
schicklichkeit bei einem Was-
ser-Staffellauf. Das große Finale 
bildete dann `Wasserbomben-
Volleyball`. Die Präsidentin des 

TC Schlangen Kerrin Wiesener 
freute sich sehr über die große 
Resonanz:“ Wir stemmen das 
hier alles ehrenamtlich – man-
che haben sich sogar Urlaub ge-
nommen, um heute hier sein zu 
können. Da freut es uns natür-
lich sehr, wenn unser Angebot so 
gut angenommen wird. Bei den 
Temperaturen machen wir ge-
nug Trink- und Schattenpausen.“ 
Und die Kinder konnten sogar ihr 
persönliches Käppi gestalten. Das 
hält den Kopf ein bisschen kühler.

Dabei ist mangelnder Nachwuchs 
auf dem Platz gar nicht das Pro-
blem. Interessierte Kinder gibt 
es genug beim Schlänger Ten-

nisclub. „Kleine Kinder können 
auch eine gewisse Zeit von uns 
gefördert und betreut werden. 
Aber wenn sie dann richtig gut 
werden, spätestens als Jugend-
liche, dann müssen schon profes-
sionelle Trainer und Trainerinnen 
her. Und die sind selten!“ fasst
Wiesener die Situation zusam-
men. Der Tennis-Tag beim TC 
Schlangen hat den Kindern von 
6 bis 15 Jahren jedenfalls viel 
Spaß gemacht und war eine super
Werbung für Tennis in Schlangen. 
Vielleicht ja auch für interessierte
Trainer innen und Trainer: 
„Kommt nach Schlangen in den 
Fliederweg – schön hier!“.
Quelle: Gemeinde Schlangen
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Die Volkshochschule 
Detmold-Lemgo:
Das 2. Semester 2026 startet – ein vielfältiges 
Programm – auch bei uns in Schlangen!

Besonders die Natur in und um 
Schlangen steht im Fokus: Der 
Naturpark Teutoburger Wald bie-
tet Radtouren durch gleich drei 
Täler an. Und die Senne mit der 
Heideblüte sowie die kalkigen 
Böden in Kohlstädt können per 
Rad erkundet werden.

Welche Kraft in den lippischen 
Pflanzen steckt, ist Thema im Kurs 
„Stark durch die kalte Jahreszeit 
mit der Kraft der heimischen 
Wildpflanzen“. Auch in diesem 
Semester geht es um die Gesund-
heit: Yoga und asiatische Entspan-
nungstechniken sind weiter im 
Angebot. Für den Austausch mit 
europäischen Nachbarn gibt es 
Sprachkurse in Französisch, Ita-
lienisch und Spanisch. Und wer 
sich am PC weiterbilden möchte, 
kann wertvolle Tipps in Sachen

Dateiablage bekommen. Im I-
Punkt im Schlänger Rathaus lie-
gen die neuen Programmhefte 
aus – anmelden geht hier online: 
www.vhs-detmold-lemgo.de
Quelle: Gemeinde Schlangen

Frau Katja Schlüter – die Ansprechpart-
nerin bei der Gemeinde Schlangen für 
die VHS

Eine Frage - fünf Antworten!
Frage: Was würden Sie machen, wenn Sie 
für einen Tag Bürgermeister oder Bürger-
meisterin in Schlangen wären?

Frank:
Ich würde alle Bürgerinnen und Bürger von 
jung bis alt zu einem Austausch einladen – 
generationsübergreifend. Ich würde mit allen 
reden und von allen wissen wollen, was sie hier 
in Schlangen bedrückt und bewegt. Von diesem 
Austausch würde ich mir mehr Verständnis 
zwischen den Generationen versprechen. 
Denn miteinander zu kommunizieren und einander zuzuhören 
und sich die Zeit dafür zu nehmen ist ja in einer Gesellschaft von 
elementarer Bedeutung. 

Ralitsa:
Ich würde einen Tag nur für die Kinder in 
Schlangen organisieren und so allen Kindern 
einen schönen Tag bereiten, indem sie zum 
Beispiel ein Stück Pizza und ein Eis spendiert 
bekommen. Ich würde auf dem Spielplatz eine 
Hüpfburg mit Musik organisieren und für alle 
Kinder freien Eintritt ins Freibad ermöglichen.

Peter:
Ich würde zunächst alles genauso machen 
wie unser aktueller Bürgermeister, weil ich 
denke, dass er in Anbetracht der finanziellen 
Mitteln, die Schlangen hat, eine gute Arbeit 
macht. Zusätzlich würde ich vielleicht versu-
chen verpflichtende Veranstaltungen in der 
Schule zu organisieren, in denen den Kindern 
und Jugendlichen bewusst gemacht wird, wie man mit unserem 
schönen Ort Schlangen vernünftig umgeht. Dazu gehört bei-
spielsweise auch: Kein Graffiti, kein Vandalismus und kein Müll 
auf der Straße.
Ein anderer Ansatz für das Thema Graffiti wäre, dass man einen 
speziellen Platz in Schlangen organisieren könnte, an dem die 
Jugendlichen sich mit Graffiti künstlerisch ausleben können. 

Bettina:
Als Bürgermeisterin für einen Tag würde ich 
einen Spendentag mit Musik und Essen orga-
nisieren, zu dem alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich dazu eingeladen wären, für einen 
wohltätigen Zweck zu spenden – zum Beispiel 
für die Seniorenheime.

Peter:
Als Bürgermeister für einen Tag würde ich 
an der Bushaltestelle am Knickweg, wie es 
schon einmal angedacht war, eine abschließ-
bare Fahrradhaltestelle organisieren, um das 
Umsteigen in den Bus von Oesterholz und 
Kohlstädt sowie dorthin zu ermöglichen. Das 
fände ich vor allem deswegen wichtig, weil 
auf dieser Strecke ja auch nicht mehr so viele Busse verkehren 
wie früher.



14

SCHLANGEN

100 Jahre Musikzug der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Schlangen
Ein Jahrhundert voller Musik, 
Gemeinschaft & Wandel

Am 14. Februar 1926 fiel bei der 
Generalversammlung des Lösch-
zuges Schlangen eine Entschei-
dung, die bis heute nachwirkt: 
die Gründung einer Feuerwehr-
kapelle. Besonders Gastwirt 
Wilhelm Koch setzte sich für das 
Vorhaben ein. Die ersten Instru-
mente wurden durch Spenden 
der Feuerwehrmänner und Darle-
hen finanziert. Mit Adolf Nieweg 
fand sich schon bald ein erster 

Dirigent, der innerhalb kurzer 
Zeit 18 Musiker um sich scharte.

Schon früh machte die junge 
Kapelle auf sich aufmerksam. 
Eine historische Darstellung zur 
Schlänger Feuerwehrkapelle be-
richtet, dass die Lippische Landes-
Zeitung bereits 1927 die mu-
sikalischen Fortschritte lobte. 
Bemerkenswert auch deshalb, 
weil viele der Musiker zuvor keine 

musikalische Ausbildung hatten.
Der Zweite Weltkrieg bedeutete 
einen tiefen Einschnitt. Nach 
Kriegsende waren die meisten 
Instrumente verschwunden, ge-
meinsames Musizieren zunächst 
nicht mehr möglich. Erst 1956 
begann der Neuaufbau. Heinrich 
Göbel organisierte gemeinsam
mit Feuerwehrkameraden Haus-
sammlungen. Mit dem Erlös konn-
ten im Herbst erste gebrauchte 
Instrumente angeschafft werden.

Eine prägende Persönlichkeit der 
folgenden Jahrzehnte war Hans 
Schwob. Er leitete den Musikzug 
32 Jahre lang und verstand es, 
die Laienmusiker immer wieder 
neu zu motivieren. 2006 wurde 
er in der damaligen Festrede zum 
80-jährigen Jubiläum als mensch-
liches und musikalisches Vorbild 
gewürdigt.

Viele Veranstaltungen und Tradi-
tionen prägten die weitere Ent-
wicklung. 1975 fand erstmals das 
Maikonzert „Musik in den Mai“ 
statt. Ein Jahr später kamen mit
Waltraud März und Annegret 
Werner die ersten Frauen in 
den bis dahin rein männlichen 
Musikzug.

1985 richtete der Musikzug das 
Kreismusikfest in Schlangen aus. 
1990 übernahm Karl-Heinz Tilly 
die musikalische Leitung. Unter 
seiner Führung fanden mehrere
Benefizkonzerte statt; der Erlös 
des ersten Konzerts 1993 ging an 
die drei Schlänger Kindergärten. 
2002 folgte Matthias Bierwe als 
musikalischer Leiter. 

Als der Musikzug 2006 seinen 80. 
Geburtstag feierte, formulierte 
die damalige Festrede bereits das 
nächste große Ziel: Gemeinsam 

wolle man, getreu dem Marsch 
„In Harmonie vereint“, auf den 
100. Geburtstag hinarbeiten. 
„Also auf geht’s, packen wir es 
an“, hieß es damals.

In den folgenden Jahren kamen 
neue Konzertformate hinzu. 2012 
fand das erste Neujahrskonzert 
statt, 2013 erstmals ein Advents-
konzert in der Kirche. 2015 über-
gab Dieter Mense nach 35 Jahren 
die Musikzugführung an Heike 
Müller. Ein Jahr später wurde mit 
der Miniband „Brandstifter“ ein 
Projekt zur Nachwuchsgewin-
nung gestartet.

Die Corona-Pandemie stellte 
den Musikzug erneut vor große 
Herausforderungen. Nach der 
Zwangspause ab 2020 zeigte sich 
beim Neustart 2022, dass län-
gere Märsche für viele Mitglieder 
nicht mehr möglich waren und 
der Musikzug bei größeren Auf-
tritten Unterstützung benötigte. 
Die Zusammenarbeit mit anderen
Musikzügen, insbesondere mit 
dem Musikzug der Feuerwehr 
Blomberg, gewann deshalb an 
Bedeutung. 

Seit Februar 2025 führt Maike 
Grosse, geborene Mense, den 
Musikzug. Im selben Jahr sorgten 
neue Unterstützer beim Schüt-
zenfest in Kohlstädt für Hoffnung: 
Einige von ihnen blieben dem Mu-
sikzug anschließend erhalten. In 
der Chronik heißt es dazu optimis-
tisch: „Es geht weiter bergauf!“

Auch die Nachwuchsarbeit geht 
weiter. Seit Frühjahr 2026 arbei-
tet der Musikzug mit dem Spiel-
mannszug des Schützenvereins 
Kohlstädt zusammen. Unter an-
derem wird Schlagzeugunterricht 
für Interessierte ab zehn Jahren 
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Der Musikzug 
feiert Jubiläum!
Herzlichen Glückwunsch zum
100-jährigen Bestehen des Mu-
sikzuges der Freiwilligen Feuer-
wehr Schlangen!

Seit 100 Jahren gehört der Musik-
zug fest zu unserer Gemeinde. 
Mit seiner Musik begleitet er 
nicht nur die Freiwillige Feuer-
wehr, sondern auch zahlreiche 
Feste, Veranstaltungen und be-
sondere Anlässe in Schlangen und 
weit darüber hinaus.Der Musik-
zug steht dabei nicht nur für 
musikalische Qualität, sondern 
vor allem für Gemeinschaft, Ka-
meradschaft und ehrenamtliches 
Engagement. Generationen von 
Musikerinnen und Musikern ha-
ben mit viel Freude, Leidenschaft 
und Herzblut dazu beigetragen, 
diese besondere Tradition zu er-

halten und weiterzugeben.Mein 
besonderer Dank gilt allen aktiven 
und ehemaligen Mitgliedern so-
wie allen, die den Musikzug über 
die vielen Jahre unterstützt und 
begleitet haben.

Ich gratuliere ganz herzlich zu 
diesem besonderen Jubiläum und 
wünsche für die Feier am 19. Sep-
tember 2026 ein gelungenes Fest, 
viele schöne Begegnungen und 
natürlich jede Menge gute Musik.

Auf viele weitere Jahre voller 
Musik, Gemeinschaft und Freude!

Marcus Püster
Bürgermeister

Anzeige

angeboten, mit der Hoffnung, 
langfristig neue Musiker für den 
Musikzug zu gewinnen.Am 14. 
Februar 2026 jährte sich die Grün-
dung schließlich zum 100. Mal. 
Damit hat der Musikzug ein Ziel 
erreicht, das beim 80-jährigen 
Jubiläum noch in weiter Ferne lag.
100 Jahre Musikzug Schlangen 

stehen für weit mehr als Blasmu-
sik. Sie stehen für Gemeinschaft, 
ehrenamtliches Engagement, 
zahlreiche Auftritte und Konzerte, 
und vor allem für Menschen, die 
auch nach schwierigen Zeiten 
immer wieder dafür gesorgt ha-
ben, dass die Musik in Schlangen 
weitergeht.

www.senneplus.de

Schlänger Ferienspiel
– Premiere: kunterbunter Stoffdruck

Schon vor 10 Uhr kamen am 
Dienstag,28. Juli die ersten neu-
gierigen Kinder zum Stoffdruck 
– Kurs ins Schläger Bürgerhaus. 
Kursleiterin Tatjana Deneke - Wolf
aus Sennelager hatte schon alles 
vorbereitet.

An diesem herrlichen Sommer-
morgen warteten vorbereitete 
Tische, leuchstende Farben und 
viele viele Stempel auf kreative 
Kinder. Und es ging sofort mit 
Vollgas los: „Meine Mama ist 
eine Leseratte - ich möchte ihr 

eine Tasche mit einem Buch drauf 
drucken. Geht das?“ fragt eine 
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Zimmer 1 | Kunstkurs malen 
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Paderborn-Sennelager

Quelle: Gemeinde Schlangen

Fortsetzung von Seite 14...
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Besuch bei Freunden
- Fahrt ins polnische Stezyca
Eine kleine Delegation mit sechs 
Personen aus der Politik, Dolmet-
schern und Feuerwehr machten 
sich in zwei Feuerwehrbullis am 
frühen 18. Juni auf den Weg in 
Richtung Stezyca. Da es seit Lan-
gem eine enge Freundschaft zwi-
schen den beiden Wehren gibt, 
freuten sich auch Ralf Heuwinkel 
als Leiter der Schlänger Feuer-
wehr und sein Vertreter Dirk 
Krieger auf den Besuch. „Es ist 
immer wieder ein Besuch bei 
guten Freunden.“, so Heuwinkel. 

In einem weiteren Fahrzeug wa-
ren auch der ehemalige Schlän-
ger Bürgermeister Ulli Knorr mit 
seiner Frau Dagmar nach Stezyca 
gereist. Knorr hatte die Städte-
partnerschaft mit Stezyca im Jahr 
2011 mit ins Leben gerufen und 
damals offiziell unterzeichnet. Er 
unterstreicht die Wichtigkeit des 
Besuchs: "Ein gemeinsames Eu-
ropa, jenseits von Nationalismus, 
gilt es täglich neu zu gestalten."

Nach der rund 850 Kilometer 
langen Reise in den polnischen 
Nordosten gab es einen nach-
mittäglichen Spaziergang durch 
den Ortsteil Szymbark und ein 
gemeinsames Abendessen in 
historischem Ambiente. Schon 

dort konnten Erfahrungen ausge-
tauscht und neue Bekanntschaf-
ten gemacht werden. Besonders 
Andrzej Mlynski, einer der „Väter“ 
der Städtepartnerschaft, war wie-
der mal eine große Unterstützung 
während des Aufenthalts, der von 
ihm perfekt mit organisiert und 
mit vielen Highlights gespickt war.
Am kommenden Tag wurde Ste-
zyca besichtigt, unter anderem 
die Promenade und die Bücherei. 
Diese bietet Platz für Jung und Alt, 
hat ein Kino, einen Theaterraum 
und Platz für Seniorenkaffee und 
wird als „dritter Ort“ genutzt. Im 
Anschluss an den folgenden Rat-
hausbesuch präsentierten Kinder-
chöre Lieder und Volkstänze im 
dahinter liegenden Amphitheater.

Mehr polnische Kultur und Ge-
schichte gab es im „Wybicki“-Her-
renhaus, das zu einem Heimat-
museum umgestaltet worden ist.
„Interessant und bewegend sind 
die vielen Parallelen. Schon bei 
einigen Tänzen fühlten wir uns 
stark an deutsche Kultur erinnert. 
Auch einige Volkslieder wurden 
auf Deutsch gesungen.“, fasst 
Schlangens Bürgermeister Mar-
cus Püster seine Eindrücke zu-
sammen. Im Anschluss folgte eine 
Kutschfahrt zu einem Aussichts-

turm mit herrlichem Panorama.
Das Abendessen bot wieder viel 
Gelegenheit für Austausch und 
zum Kennenlernen.

Am Samstag ging es erst in ein 
kaschubisches Keramikmuseum 
mit Werkstatt, danach in die 
Hafenstadt Puck mit ihren wun-
derschönen ausgedehnten Sand-
stränden und ihrer besonderen 
historische Bedeutung. Beim letz-
ten gemeinsamen Abendessen 
wurden neu gemachte Bekannt-
schaften vertieft und Erfahrungen 
ausgetauscht.

„Was in der großen Politik zwar 
gewünscht ist, aber oft nicht gut 
funktioniert – das klappt hier im 

Kleinen zwischen den Menschen 
ganz ausgezeichnet. Ein Aus-
tausch, Kommunikation zwischen 
den Menschen und Völkern. Es 
tut uns allen gut, Einblicke in die 
jeweils andere Kultur – aber auch 
den Alltag zu bekommen. 

Für die interessante und auch 
fröhliche Zeit miteinander sind 
wir unseren polnischen Gastge-
bern sehr dankbar.“, so Marcus 
Püster.“ Ich kann nur allen emp-
fehlen, unsere Partnerstadt in 
der kaschubischen Schweiz zu be-
suchen. Strände und Landschaft 
sind wirklich wunderschön und 
die Gastfreundschaft ist einfach 
großartig!“.
Quelle: Gemeinde Schlangen

Kosmetik-Tag:
Gepflegte Hände und schöne Haut

Am 23. September lädt die 
Eichen-Apotheke zu einem be-
sonderen Kosmetik-Tag ein. Im 

Mittelpunkt stehen die richtige 
Handpflege nach dem Sommer 
sowie Tipps für eine gesunde 
Haut und schönes Haar von innen. 

Der Wechsel vom Sommer in 
den Herbst stellt unsere Haut 
vor neue Herausforderungen. 
Sonne, Wärme und häufiges 
Händewaschen können die Haut 
beanspruchen – gerade in den 
kühleren Monaten benötigen 
die Hände deshalb besondere 
Aufmerksamkeit und Pflege. 
 
Beim Kosmetik-Tag erfahren Be-
sucherinnen und Besucher, wie 
sie ihre Hände im Herbst und 
Winter optimal pflegen können. 

Anzeige

Dabei werden passende Produkte 
vorgestellt und praktische Tipps 
für die tägliche Pflege gegeben. 
Doch nicht nur die äußere Pflege 
spielt eine Rolle: Unter dem Motto 
„Was kann ich Gutes von innen für 
Haut und Haare tun?“ gibt es au-
ßerdem Informationen rund um 
die ausgewogene Unterstützung 
von Haut und Haaren von innen. 
Interessierte können sich vor 

Ort kostenlos individuell be-
raten lassen und mehr über 
geeignete Pflegeprodukte er-
fahren. Ab dem 1. September 
können hierzu Termine in der 
Apotheke vereinbart werden. 
 
Das freundliche Team der Eichen-
Apotheke freut sich auf Sie.

Quelle: Eva-Maria Schnückel
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Hitzige Diskussionen und Hintergründe
In den letzten Wochen gab es in Schlangen verstärkt hitzige Diskussionen zu verschiedenen 
Maßnahmen der Verwaltung. Wir befragten Bürgermeister Marcus Püster zu den Hintergründen.

Mehr als nur 
Fußball schauen
Kreis Paderborn bietet kostenlose 
Schiedsrichter-Ausbildung an

Marcus Püster betont, dass 
die angesprochenen Projekte 
und Konzepte nicht auf einem 
„Aktionismus“ der Gemeinde-
verwaltung oder auf Einzel-
entscheidungen einzelner Mit-
arbeitender beruhen. Sie sind 
aus politischen Beschlüssen und 
Aufträgen hervorgegangen. Die 
Konzepte wurden durch externe 
Fachbüros erarbeitet und sollen 
Politik und Verwaltung fachliche 
Entscheidungsgrundlagen für die 
zukünftige Entwicklung der Ge-
meinde geben. Begleitet wurden 
die Verfahren durch umfang-
reiche Beteiligungsformate mit 
Politik, Bürgerschaft, Vereinen, 
Institutionen und weiteren Ak-
teuren, darunter Workshops, 
Begehungen und Befahrungen.
 
ISEK und Ortsmitte: Ziel des 
ISEK ist unter anderem, den 
Ortskern zukunftsfähig weiter-
zuentwickeln, vorhandene In-
frastruktur zu modernisieren, 
Aufenthaltsqualität und Barrie-
refreiheit zu verbessern sowie 
Einzelhandel und Versorgung zu 
stärken. Gerade Probleme wie 
schadhafte oder nicht barriere-
freie Oberflächen im Ortskern 
sind Gegenstand des ISEK und 
sollen im Rahmen der weiteren 
Planung berücksichtigt werden.

 Parkraumkonzept: Das Konzept 
kommt nicht zu dem Ergebnis, 
dass grundsätzlich Parkplätze feh-
len. Vielmehr geht es darum, den 
vorhandenen Parkraum besser zu
nutzen. Eine zeitliche Bewirt-
schaftung zentraler Stellplätze 
wurde unter anderem aus dem 
Einzelhandel heraus thematisiert, 
damit attraktive Stellplätze für 
Kundinnen und Kunden verfügbar 
bleiben und nicht dauerhaft be-
legt werden. Dies kann auch zur
Stärkung des Einzelhandels und 
zum Leerstandsmanagement 
beitragen. Ob und welche Emp-
fehlungen umgesetzt werden, 
entscheidet letztlich die Politik.
 
Mobilitätsachsen und Fahrrad-
straßen: Die geplanten Mobili-
tätsachsen sind ausdrücklich 
kein reines Radverkehrsprojekt. 
Sie sollen langjährig bekannte 
Problemstellen für Fuß- und 
Radverkehr, Querungen, Bar-
rierefreiheit, Schulwege und 
weitere Verkehrsbeziehungen 
verbessern. Die Voraussetzungen 
für Fahrradstraßen und die ein-
schlägigen Regelwerke wurden 
durch das beauftragte Fachbüro 
geprüft und in den politischen 
Gremien erläutert.Auch eine 
eventuelle Verlängerung des Geh-
weges in der Lindenstraße wurde 

im zuständigen Fachausschuss 
bereits ausführlich behandelt. 
Diese Planungen befinden sich 
derzeit in der Entwurfsphase. 
Daher steht beispielsweise noch 
nicht abschließend fest, ob und 
gegebenenfalls wie viele Bäume 
gefällt, versetzt oder durch an-
dere Lösungen erhalten werden 
können. Anderslautende Aussa-
gen nehmen das Ergebnis der 
weiteren Planung vorweg.
 
Kosten und Fördermittel: Es 
gibt Befürchtungen, dass die 
Gemeinde zusätzlich rund eine 
Million Euro für die Fahrradstra-
ßen aufbringen muss, wofür der
Bürgermeister jedoch keine An-
haltspunkte sieht. Nach aktuel-
lem Planungs- und Förderstand 
liegt der kommunale Eigenanteil 
für die vorgesehenen Mobili-
tätsachsen insgesamt bei rund 
100.000 Euro. Förderprogramme 
ermöglichen insbesondere klei-
neren Kommunen, notwendige 
Modernisierungen der Infrastruk-
tur umzusetzen. Eine Förderzu-
sage verpflichtet die Gemeinde 
nicht automatisch zur Umset-
zung; hierfür sind weiterhin die 
entsprechenden politischen 
Entscheidungen erforderlich.
Welche Straßen wann grundle-
gend erneuert werden, wie bei-

spielsweise die Langetalstraße, 
ist davon getrennt zu betrach-
ten und Gegenstand politischer 
Prioritätensetzung und früherer 
Beschlüsse.
 
ÖPNV-Verbindung nach Det-
mold: Eine direkte Kleinbus-
verbindung über die Gauseköte 
wurde in der Vergangenheit 
bereits betrachtet. Eine Umset-
zung ist bislang insbesondere an 
der fehlenden Wirtschaftlichkeit 
gescheitert, nicht am fehlenden 
Willen der Gemeinde. Gleichzeitig 
wird weiterhin an einer Verbes-
serung der ÖPNV-Verbindung in 
Richtung Detmold gearbeitet. 
Dabei werden auch Lösungen 
betrachtet, bei denen die be-
stehenden Haltestellen in der 
Detmolder Straße eine wichtige 
Funktion für die Anbindung über-
nehmen.

Bleibt festzuhalten, dass die 
Gemeindeverwaltung als aus-
führendes Organ oft für Einzel-
maßnahmen kritisiert wird, die 
Verantwortung jedoch größten-
teils in den politischen Gremien 
der Gemeinde, des Kreises oder 
des Landes liegen.

Quelle: Marcus Püster / SennePlus

Wer Fußball liebt und das Spiel 
aus einer neuen Perspektive er-
leben möchte, hat jetzt die Ge-
legenheit dazu: Am Dienstag, 6. 
Oktober 2026, startet ein kos-
tenloser Schiedsrichter-Lehrgang 
in der Gesamtschule Elsen. Der 
Lehrgang ist eine Initiative des 
Fußball- und Leichtathletik-Ver-
bands Westfalen (FLVW) in Zu-
sammenarbeit mit dem Kreis-
sportbund Paderborn und dem 
Kreis Paderborn.

Der Kurs findet jeden Dienstag 
um 14:00 Uhr im Raum E1.06 
in der Gesamtschule Elsen statt 
und richtet sich an alle fußball-
begeisterten Jugendlichen ab 
14 Jahren, die Verantwortung 
auf dem Spielfeld übernehmen 
möchten.

Nach erfolgreichem Abschluss der 
Ausbildung erhalten die Teilneh-
menden den offiziellen Schieds-
richterausweis. Damit können 

sie nicht nur Fußballspiele selbst 
leiten, sondern profitieren auch 
von einem besonderen Vorteil: 
Der Ausweis berechtigt zum Be-
such von Spielen auf DFB-Ebene.

Interessierte können sich ab so-
fort bis Freitag, 2. Oktober, per 
E-Mail anmelden: schulsport@
kreis-paderborn.de.
Quelle: Der Landrat des Kreises Paderborn
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Sudoku: Das Zahlenrätsel für Logikliebhaber
Entdecken Sie neue Herausforderungen und trainieren Sie Ihr logisches Denken!

Gemeinsam ankommen in Lippe:
Orientierungspartner unterstützen Zugewanderte ab sofort auch in Schlangen

In einem fremden Land anzukom-
men, ohne die Sprache sicher zu 
beherrschen oder nach belas-
tenden Fluchterfahrungen, allein 
das ist für viele Menschen eine 
enorme Herausforderung. Da-
neben erschweren oftmals auch 
komplexe Verwaltungsstrukturen 
den Start in ein neues Leben in 
Deutschland. Genau hier setzt 
das vom Kommunalen Integra-
tionszentrum (KI) des Kreises 
Lippe entwickelte Programm 
der Orientierungspartner (OPA) 
an. Das Angebot ist jetzt auch in 
Schlangen an den Start gegangen.

Das Kommunale Integrationszen-
trum bildet in dem Programm 
engagierte Menschen aus, die 
Zugewanderte beim Ankommen 
im Kreis Lippe unterstützen. „Ziel 
ist es, Orientierung im oftmals 
unübersichtlichen Integrations-
netzwerk zu bieten und gleichzei-
tig die Selbständigkeit der Zuge-
wanderten zu stärken“, erläutert 

Melissa Horton, Programmkoor-
dinatorin vom KI. „Ein besonderer 
Vorteil des Projekts ist es, dass 
viele Orientierungspartner selbst 
Migrationserfahrungen haben 
und entsprechend die Heraus-
forderungen des Ankommens aus 
eigener Perspektive kennen“. Da-
durch entstehe eine vertrauens-
volle Unterstützung auf Augen-
höhe, ist sich Horton sicher. Eine 
der OPA ist Kamila Sydorenko, 
die sich ehrenamtlich in Schlan-
gen engagiert. Da sie viele der 
Herausforderungen aus eigener 
Erfahrung kennt, weiß sie, wie 
wichtig Unterstützung gerade in 
der ersten Zeit des Ankommens 
ist: „Es ist nicht einfach, wenn es 
sprachliche Hürden gibt. Viele 
Menschen wissen auch nicht, an 
wen sie sich wenden können. Es 
motiviert mich, dass ich wirklich 
etwas Positives im Leben eines 
anderen Menschen bewirken 
kann“, erklärt Sydorenko. „Inte-
gration gelingt dort am besten, 

wo Menschen einander unter-
stützen“, betont auch Claudia 
Weichert, Fachbereichsleiterin 
für Ordnung und Soziales in der 
Gemeinde Schlangen.Insgesamt 
gibt es im Kreis Lippe 30 enga-
gierte Orientierungspartner in 
zehn lippischen Kommunen. Die 
OPA werden in einer Schulungs-
reihe gezielt auf ihre Aufgaben 
vorbereitet. Inhalte sind unter 
anderem Verweisberatung, inter-
kulturelle Sensibilisierung sowie 
Themen wie Wohnen, Schule, 
Kita und vieles mehr. Dabei wir-
ken auch externe Kooperations-
partner mit, um eine praxisnahe 
Qualifizierung sicherzustellen.

Das Projekt bringt Vorteile für alle 
Beteiligten. Die neu Zugewander-
ten erhalten persönliche Unter-
stützung, die ihnen Sicherheit 
gibt. Die Orientierungspartner 
können ihre Erfahrungen wei-
tergeben und erfahren Wert-
schätzung für ihr Engagement. 

Gleichzeitig werden auch die 
Verwaltung entlastet und Inte-
grationsprozesse beschleunigt. 
Interessierte an dem Programm 
oder der Tätigkeit als OPA können 
sich bei Melissa Horton telefo-
nisch unter (0 52 31) 62-1490 
oder per E-Mail an m.horton@
kreis-lippe.de melden.
Foto & Quelle: Kreis Lippe - Der Landrat

Unterstützung für Zugewanderte: Me-
lissa Horton, Kamila Sydorenko und 
Claudia Weichert (von links) freuen sich 
über das neue Integrationsangebot in 
Schlangen.
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Migrationserfahrungen haben 
und entsprechend die Heraus-
forderungen des Ankommens aus 
eigener Perspektive kennen“. Da-
durch entstehe eine vertrauens-
volle Unterstützung auf Augen-
höhe, ist sich Horton sicher. Eine 
der OPA ist Kamila Sydorenko, 
die sich ehrenamtlich in Schlan-
gen engagiert. Da sie viele der 
Herausforderungen aus eigener 
Erfahrung kennt, weiß sie, wie 
wichtig Unterstützung gerade in 
der ersten Zeit des Ankommens 
ist: „Es ist nicht einfach, wenn es 
sprachliche Hürden gibt. Viele 
Menschen wissen auch nicht, an 
wen sie sich wenden können. Es 
motiviert mich, dass ich wirklich 
etwas Positives im Leben eines 
anderen Menschen bewirken 
kann“, erklärt Sydorenko. „Inte-
gration gelingt dort am besten, 

wo Menschen einander unter-
stützen“, betont auch Claudia 
Weichert, Fachbereichsleiterin 
für Ordnung und Soziales in der 
Gemeinde Schlangen.Insgesamt 
gibt es im Kreis Lippe 30 enga-
gierte Orientierungspartner in 
zehn lippischen Kommunen. Die 
OPA werden in einer Schulungs-
reihe gezielt auf ihre Aufgaben 
vorbereitet. Inhalte sind unter 
anderem Verweisberatung, inter-
kulturelle Sensibilisierung sowie 
Themen wie Wohnen, Schule, 
Kita und vieles mehr. Dabei wir-
ken auch externe Kooperations-
partner mit, um eine praxisnahe 
Qualifizierung sicherzustellen.

Das Projekt bringt Vorteile für alle 
Beteiligten. Die neu Zugewander-
ten erhalten persönliche Unter-
stützung, die ihnen Sicherheit 
gibt. Die Orientierungspartner 
können ihre Erfahrungen wei-
tergeben und erfahren Wert-
schätzung für ihr Engagement. 

Gleichzeitig werden auch die 
Verwaltung entlastet und Inte-
grationsprozesse beschleunigt. 
Interessierte an dem Programm 
oder der Tätigkeit als OPA können 
sich bei Melissa Horton telefo-
nisch unter (0 52 31) 62-1490 
oder per E-Mail an m.horton@
kreis-lippe.de melden.
Foto & Quelle: Kreis Lippe - Der Landrat

Unterstützung für Zugewanderte: Me-
lissa Horton, Kamila Sydorenko und 
Claudia Weichert (von links) freuen sich 
über das neue Integrationsangebot in 
Schlangen.
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SENNESPERRZEITEN
Wann sind auf dem Truppenübungsplatz die Durchgangsstr. 
geöffnet? Sofern sie uns vorliegen, gibt es hier alle Senne-
sperrzeiten. Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten.

Montag, 24.08.2026 – Mittwoch, 30.09.2026
- Durchgangsstraßen geschlossen

Die Sperrzeiten des Truppenübungsplatzes können direkt 
und über die Internetseite des BFG  eingesehen werden:

www.bfgnet.de/sennelager-range-access

Broschüre des Lippischen 
Heimatbundes feiert 100 
Jahre Freibad Schlangen
Ob der erste Mutsprung vom 
Startblock, die kühle Erfrischung 
an heißen Sommertagen oder 
das gemeinsame Eis nach dem 
Schwimmen: Das Freibad Schlan-
gen wird von vielen liebevoll nur 
„die Batze“ genannt, und ist seit
Generationen ein fester Anker-
punkt im Leben der Schlänger 
Bürgerinnen und Bürger. Passend 
zum 100-jährigen Jubiläum hat 
der Lippische Heimatbund eine
eigene Broschüre herausge-
bracht, die die faszinierende Ge-
schichte des Bades auf lebendige 
Weise wieder aufleben lässt.

Das Heft ist in der Reihe Lippische 
Kulturlandschaften erschienen. 
Die Autorin Annette Fischer 
nimmt die Leserinnen und Leser 
mit auf eine Zeitreise durch ein
ganzes Jahrhundert lippischer 

Badekultur. Die Broschüre doku-
mentiert nicht nur die Anfänge 
und die bauliche Entwicklung von 
den einfachen Anfängen bis zum 
modernen Freizeitbad, sondern 
gibt auch Einblicke in das ge-
sellschaftliche Miteinander, das 
diesen Ort seit jeher prägt.

Es ist ein Stück Heimatgeschichte 
zum Nachlesen und Stöbern. 
Perfekt für alle, die mit dem 
Bad persönliche Erinnerungen 
verbinden oder mehr über die 
geschichtlichen Hintergründe 
erfahren möchten.

Die Broschüre 100 Jahre Freibad 
Schlangen ist ab sofort für 4,00 
€ erhältlich.
Lippische Kulturlandschaften, 
Heft 63, 32 Seiten
ISBN: 978-3-910927-11-7

www.gartenschau-badlippspringe.de

11. SEPTEMBER - 1. NOVEMBER 

KÜRBISFESTIVAL
mit zehn Skulpturen zum Thema „Feuer“
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HISTORISCHES

Damals und heute 
im Sennedorf Haustenbeck

www.senneplus.de

Hier mitten in Sand und Heide ein-
gebettet, gab es ein blankes Dorf, 
das bei jeder Betrachtung ein
erquickendes Bild darstellte.

Weit an den Saum sind die einzel-
nen Höfe gestreut und jeder hatte 
seine schönen grünen Baumkro-
nen davor. Da liegen zwischen den 
Heideufern und den Sandbrinken 
die Felder, grün von Roggensaat 
oder rosa von Buchweizen. Unten 
aber am Damme und Mühlen-
teiche drängte sich das Dorf zu 
einer größeren Geschlossenheit. 

Hier hielt das steinerne Krieger-
denkmal seine Wache, hier ist die 
Gaststätte des Dorfes „Poppen 
Hof“, hinter dem Damm duckte 
sich die Mühle, da steht auch
die Schule, die alte Nebenschule 
und die noch ältere Küsterschule 
und schauen sich schief von der
Seite an. Der Tötkenweg, dies ent-
zückende Stücklein Dorf, leitet zur 
Kirche und zum alten Friedhof
hin. Hier reitet das Türmlein auf 
dem Kirchendach, hier klingt der 
Glockenschlag und misst uns die
Stunden zu.

Haustenbeck ist wirklich noch ein 
Dorf, denn es hat seinen Schwer-
punkt in sich selbst bewahrt. Es ist
gewachsen, wie ein Baum wächst, 
und hat wie er Jahresring um Jah-
resring angesetzt. Die Menschen
sind miteinander verwachsen 
wie die Zweige an einem solchen 
Stamme. Man versteht sich gut, 
der eine steht dem anderen hilf-
reich bei. Hier ist niemand ein 
großer Herr und niemand ein 
geringer Mann. Ob man auch 
eine Stunde weit auseinander 
wohnt, Haustenbeck ist eine 

einzige Nachbarschaft. Tausend 
Fäden haben sich gesponnen von 
Haus zu Haus, von Familie zu Fa-
milie. Das Dorf ist ein Gewebe von 
solchen Fäden, ein Gewebe, das 
die Geschichte selbst gewirkt hat.

Die Bilder zeigen den Ort der 
Wohnstätte Nr. 53. Erbaut wurde 
diese Stätte im Jahre 1780 von
Johann Dietrich Gärtner und ging 
dann später an die Familie Nie-
länder über.

Quelle: Gunter Schmidt

Historische 
Trafoturmstation am 
Denkmaltag 2026
„Mehr als 6.500 Denkmaltüren 
öffnen jährlich am zweiten Sonn-
tag im September deutschland-
weit für Sie, Ihre Freunde und 
die ganze Familie. Entdecken Sie 
sonst nicht zugängliche Orte, 
lassen Sie sich von historischen 
Techniken begeistern … - am 13. 
September beim Tag des offenen 
Denkmals 2026.“ (www.tag-des-
offenen-denkmals.de/)

Die historische Trafoturmstation 
mit kleinem Strommuseum in 
Schlangen ist wieder dabei:
Das anerkannte Denkmal ist 
ausgestattet mit Transformator 
(Umspannung von Mittelspan-
nung auf Niederspannung), mit 

Verteilungs-, Schalt- und Siche-
rungselementen in den Mittel- 
und Niederspannungsräumen.

Informationstafeln dokumentie-
ren zusätzlich den raschen Wan-
del im Bereich der elektrischen 
Energieversorgung vor Ort. Ins-
gesamt wird ein Stück Technik-
geschichte sichtbar.

Wir öffnen am Sonntag, 13. Sep. 
2026 (Tag des offenen Denkmals) 
in Schlangen, Ecke Ortsmitte / 
Langetalstraße von 14 bis 17 
Uhr für Besuchende. Schauen 
Sie mal rein!
Quelle: 
Förderverein Ortsgeschichte Schlangen e.V.
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Immer was los in Schlangen & BaLi 
Dienstag, 01.09.2026
17:30 Uhr Yoga im Park, Gartenschau Bad Lippspringe
18:00 Uhr Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 

Ortsteil Kohlstädt Verein per-cani.de

Mitt woch, 02.09.2026
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Bushaltestelle Stadtmitt e BaLi
16:00 Uhr Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 

Ortsteil Kohlstädt Verein per-cani.de
17:30 Uhr Nordic-Walking im Park, Gartenschau Bad Lippspringe
18:00 Uhr Vortrag zum Thema Gelenkersatz, Teutoburger-Wald-Klinik 
 Bad Lippspringe
18:00 Uhr Sportabzeichenabnahme für Menschen mit und ohne Behinderun 
 gen (6-99 Jahre), Kurwaldstati on Rasenfl äche hinter Westf alen-Therme BaLi
19:30 Uhr "LOL 2.0", Odins Filmtheater im Lippe-Insti tut, Bad Lippspringe

Donnerstag, 03.09.2026
08:00 Uhr Wochenmarkt Schlangen, Rathausplatz Schlangen
15:00 Uhr Seniorenbeirat der Stadt Bad Lippspringe, Rathaus Bad Lippspringe
18:00 Uhr Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 

Ortsteil Kohlstädt Verein per-cani.de
19:00 Uhr Feierabendradtouren, Treff punkt auf dem Rathausplatz BaLi

Freitag, 04.09.2026
07:00 Uhr Wochenmarkt, Rathausvorplatz Bad Lippspringe
09:30 Uhr Spiele-Treff , Gemeindehaus, ev. Kirchengemeinde, Schlangen
10:00 Uhr Computer-, Tablet- & Handysprechstunde, Zukunft sWerkStadt, BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann, Arminiuspark, BaLi
17:00 Uhr Cheat Day Streetf ood Festi val, Arminiuspark, BaLi
19:00 Uhr Klang der Religionen & Lichterabend, 

Gartenschau GlaubensGarten, BaLi
19:30 Uhr "The Piano Tuner", Odins Filmtheater im Lippe-Insti tut, BaLi

Samstag, 05.09.2026
12:00 Uhr Cheat Day Streetf ood Festi val, Arminiuspark, BaLi
14:00 Uhr Öff entliche Stadtf ührung, Marktplatz an der Lange Straße, BaLi
21:15 Uhr Musik-Feuerwerk an der Burg, Burgruine, BaLi

Sonntag, 06.09.2026
10:00 Uhr Sicherheitstag 2026 in Schlangen, Ortsteil Schlangen
11:30 Uhr Orgelradtour rund um Bad Lippspringe, 

Treff punkt: Evangelische Kirche Schlangen
12:00 Uhr Cheat Day Streetf ood Festi val, Arminiuspark, BaLi
14:00 Uhr Flohmarkt im Sternhof, Ortsteil Oesterholz-Haustenbeck, Kellnerstr. 14
15:00 Uhr Tanztee, Kaiser-Karls-Trinkhalle BaLi
15:00 Uhr Ökumenischer Gott esdienst AcK, Gartenschau GlaubensGarten BaLi

Dienstag, 08.09.2026
11:15 Uhr Geselliger Mitt agsti sch 65+ "Schlemmen, klönen, akti v sein!", 

Ev. Gemeindezentrum Bad Lippspringe
17:30 Uhr Yoga im Park, Gartenschau Bad Lippspringe
17:30 Uhr Französischkurs VHS A2 (Anmeldung), GemeindeWERKE Schlangen
18:00 Uhr Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 

Ortsteil Kohlstädt Verein per-cani.de

Mitt woch, 09.09.2026
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Bushaltestelle Stadtmitt e BaLi
16:00 Uhr Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 

Ortsteil Kohlstädt Verein per-cani.de
16:00 Uhr Andacht an der Friedenskapelle, GlaubensGarten Gartenschau BaLi
17:00 Uhr #gartenliebe: Workshops für Hobbygärtner - Wunderwelt Stauden, 
 Café Waldgrün BaLi
17:30 Uhr Hatha - Yoga - Kurs der VHS (Anmeldung), 

Kindergarten Alte Rothe Schlangen
17:30 Uhr Nordic-Walking im Park, Gartenschau Bad Lippspringe
18:00 Uhr Sportabzeichenabnahme für Menschen mit und ohne Behinderun 
 gen (6-99 Jahre), Kurwaldstati on Rasenfl äche hinter Westf alen-Therme BaLi
19:30 Uhr "The Piano Tuner", Odins Filmtheater im Lippe-Insti tut, BaLi

Donnerstag, 10.09.2026
08:00 Uhr Wochenmarkt Schlangen, Rathausplatz Schlangen
10:00 Uhr Computer-, Tablet- & Handysprechstunde, Zukunft sWerkStadt, BaLi
17:30 Uhr Italienischkurs A2 der VHS (Anmeldung), GemeindeWERKE Schlangen
18:00 Uhr Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 

Ortsteil Kohlstädt Verein per-cani.de
19:00 Uhr Feierabendradtouren, Treff punkt auf dem Rathausplatz BaLi

24. Sicherheitstag
Am 06.09.2026 in Schlangen

„Gemeinsam stark 
für Ihre Sicherheit.“
24. Sicherheitstag der 
Lippischen Landesbrandversicherung AG

Freiwillige Feuerwehr 
der Gemeinde Schlangen

Erleben. Staunen. Mitmachen.

Am 06.09.2026 rund um 

das Rathaus Schlangen 

von 10 – 17 Uhr

Angebote und Akti onen
• Vorführungen der Jugend-
feuerwehr und des Teams 
Brandschutzaufk lärung
• „Gaff erbox“; • Feuerwehr-
Puppenbühne; • Online-Ge-
winnspiel; • Hüpfb urg, 
• Fussball-Dart; • Kinder-
schminken; • Lippe-Derby

Fahrzeugpräsentati on & Akti onen:
• Freiwillige Feuerwehr Schlangen
• Technisches Hilfswerk
• Cobra Cold Cut System der 
Feuerwehr Detmold
• Deutsches Rotes Kreuz
• BRH Rett ungshundestaff el OWL
• Freiwillige Feuerwehr Horn-
Bad Meinberg – Wald und 
Vegetati onsbrandbekämpfung
• Drohne der Feuerwehr Detmold

Infostände:
• Reakti onstest-Simulator 
Kreisverkehrswacht
• Akti on der Polizei 
• Kriminalpolizei – Schutzge-
meinschaft  Lippe
• ADFC kostenlose Fahrradco-
dierung, • Die Seenotrett er
• DEKRA, • DRK

Programm
09:45 – Gott esdienst
11:00 – Eröff nung
11:15 – Übung „Rett ungshun-
destaff el“
11:30 – Übung „Verkehrsunfall 
Frontal-Crash“
12:00 – Puppenbühne
12:00 – Erbsensuppe aus der 
Feldküche
12:30 – Übung Brandcontainer
13:00 – Übung der Jugend-
feuerwehr
13:30 – Übung Cobra Cold Cut 
System Feuerwehr Detmold
14:30 – Übung „Verkehrsunfall 
Seiten-Crash“
15:00 – Puppenbühne
15:30 – Übung „Rett ungshun-
destaff el“
16:00 – Übung Cobra Cold Cut 
System Feuerwehr Detmold
16:30 – Übung Brandcontainer
Ab 11.00 Uhr: Gemeindefest 
der evangelischen Kirche mit 
Infoständen, Kaff ee, Kuchen 
und Waff eln

Kurzfristi ge Programmänderun-
gen behalten wir uns vor.
Quelle: Lippische Landesbrandversicherung AG
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Freitag, 11.09.2026
07:00 Uhr Wochenmarkt, Rathausvorplatz Bad Lippspringe
09:30 Uhr Spiele-Treff, Gemeindehaus, ev. Kirchengemeinde, Schlangen
11:00 Uhr Kürbisfestival, Gartenschau, Schlangen
14:00 Uhr Boule für Jedermann, Arminiuspark, BaLi
16:00 Uhr Märchen an der Friedenskapelle, Gartenschau BaLi
19:30 Uhr "Wise Women: Fünf Hebammen - fünf Kulturen", 
 Odins Filmtheater im Lippe-Institut BaLi

Samstag, 12.09.2026
11:00 Uhr Fischerfest in Bad Lippspringe: Genuss, Musik und Tradition 
 an der Burgruine, Burgruine Bad Lippspringe
11:00 Uhr Wildpflanzenkurs der VHS (Anmeldung), 
 Kreissenioreneinrichtung Oesterholz
14:00 Uhr Öffentliche Führung zum Thema "Zwischen Blatt und Blüte", 
 Treffpunkt: Gartenschau NIEWELS-Fontäne BaLi
14:30 Uhr Reparatur-Café Schlangen, Bürgerhaus Schlangen

Sonntag, 13.09.2026
09:00 Uhr Sportabzeichenabnahme der Radfahrdisziplinen, 
 MZG-Therapiezentrum Bad Lippspringe
15:00 Uhr Andacht Muslimische Gemeinde im GlaubensGarten, 
 GlaubensGarten Gartenschau Bad Lippspringe
17:00 Uhr LoopenReim - Musikkabarett mit Loop, Kongresshaus BaLi

Dienstag, 15.09.2026
17:15 Uhr Qi-Gong - Kurs VHS (Anmeldung), Kindergarten Alte Rothe Schlangen
17:30 Uhr Yoga im Park, Gartenschau Bad Lippspringe
18:00 Uhr Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
 Ortsteil Kohlstädt Verein per-cani.de
18:45 Uhr Tai Chi Chuan - Kurs VHS, Kinder Alte Rothe Schlangen

Mittwoch, 16.09.2026
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Bushaltestelle Stadtmitte BaLi
16:00 Uhr Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
 Ortsteil Kohlstädt Verein per-cani.de
17:30 Uhr Nordic-Walking im Park, Gartenschau Bad Lippspringe
18:00 Uhr Sportabzeichenabnahme für Menschen mit und ohne Behinderun 
 gen (6-99 Jahre), Kurwaldstation Rasenfläche hinter Westfalen-Therme BaLi
19:30 Uhr "Wise Women: Fünf Hebammen - fünf Kulturen", 
 Odins Filmtheater im Lippe-Institut BaLi

Donnerstag, 17.09.2026
08:00 Uhr Wochenmarkt Schlangen, Rathausplatz Schlangen
09:00 Uhr Telefonische Energieberatung der Verbraucherzentrale, Telefonisch
10:00 Uhr Computer-, Tablet- & Handysprechstunde, ZukunftsWerkStadt, BaLi
18:00 Uhr Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
 Ortsteil Kohlstädt Verein per-cani.de
19:00 Uhr Einführungsvortrag zum Konzert "Paulus" (F. Mendelssohn Bartholdy),  
 Evangelische Kirche

Freitag, 18.09.2026
07:00 Uhr Wochenmarkt, Rathausvorplatz Bad Lippspringe
09:30 Uhr Spiele-Treff, Gemeindehaus, ev. Kirchengemeinde, Schlangen
14:00 Uhr Boule für Jedermann, Arminiuspark, BaLi
19:30 Uhr "Auf zwei Rädern", Odins Filmtheater im Lippe-Institut BaLi

Samstag, 19.09.2026
11:00 Uhr Müllsammeltag, Grundschule an der Lippeaue BaLi
12:00 Uhr Mittelaltermarkt, Arminiuspark Bad Lippspringe
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Marktplatz an der Lange Straße, BaLi
15:00 Uhr Der Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Schlangen feiert sein   
 100stes Jubiläum, Feuerwehrgerätehaus Schlangen

Sonntag, 20.09.2026
13:00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag, Innenstadt Bad Lippspringe
14:00 Uhr Wiegemeisterschaft der Riesenkürbisse, Gartenschau BaLi
15:00 Uhr Radtour durch die Karstlandschaft, 
 Treffpunkt: Dorfbrunnen am Rathaus Schlangen
15:00 Uhr Andacht Neuapostolische Kirche im GlaubensGarten, 
 GlaubenGarten Gartenschau BaLi
17:00 Uhr 39-Jahr-Feier an der Friedenskapelle, Gartenschau BaLi

Dienstag, 22.09.2026
17:30 Uhr Yoga im Park, Gartenschau Bad Lippspringe
18:00 Uhr Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
 Ortsteil Kohlstädt Verein per-cani.de

Fischerfest in Bad 
Lippspringe:
Genuss, Musik und Tradition an der Burgruine

Sa, 12.09.2026, 11:00 Uhr - 
So, 13.09.2026, Burgruine BaLi

Frisch garnierter Matjes, Brathe-
ring oder Bismarck mit Salat und 
Zwiebeln im Brötchen, auf offe-
nem Feuer geräucherter Flamm-
lachs oder Bratkartoffeln - beim 
traditionellen Fischerfest des SFC 
Bad Lisppspringe e.V. kommt je-
der Feinschmecker auf seinen Ge-
schmack. Natürlich runden frisch 
gezapftes Bier und auf die ange-
botenen Speisen abgestimmter 
Wein sowie alkoholfreie Getränke 
das kulinarische Angebot ab. Das 
gesamte Geschehen unterstreicht 
der Magellan-Shanty-Chor mit 
musikalischen Highlights und 
schafft somit eine gesellige At-
mosphäre. Das Fischerfest wird 
jährlich im September direkt 
an der Lippequelle vom Sport-
fischerclub Bad Lippspringe e.V. 
ausgerichtet und findet dieses 
Jahr bereits zum 25. Mal statt. 
Mit dem Blick auf das älteste 

Wahrzeichen der Stadt, die Burg-
ruine, erwartet die Besucher rund 
um den Lippequellteich Fisch in 
verschiedenen Variationen. Ob 
frisch garnierter Matjes, Brat-
hering oder Bismarck mit Salat 
und aromatischen Zwiebeln im 
Brötchen, Matjes mit Bratkartof-
feln und Gurke oder auf offenem 
Feuer geräucherter Flammlachs – 
hier kommt jeder Feinschmecker 
auf seinen Geschmack. Natürlich 
runden frisch gezapftes Bier und 
auf die angebotenen Speisen ab-
gestimmter Wein sowie alkohol-
freie Getränke das kulinarische 
Angebot ab.

Für die kleinen und großen Mo-
dellliebhaber wird auch gesorgt: 
der „AMC – Allgemeiner Modell-
club Paderborn“ veranstaltet vor 
Ort eine Ausstellung und Vor-
führungen von detailgetreuen 
Schiffsmodellen.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe
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Freitag, 11.09.2026
07:00 Uhr Wochenmarkt, Rathausvorplatz Bad Lippspringe
09:30 Uhr Spiele-Treff, Gemeindehaus, ev. Kirchengemeinde, Schlangen
11:00 Uhr Kürbisfestival, Gartenschau, Schlangen
14:00 Uhr Boule für Jedermann, Arminiuspark, BaLi
16:00 Uhr Märchen an der Friedenskapelle, Gartenschau BaLi
19:30 Uhr "Wise Women: Fünf Hebammen - fünf Kulturen", 
 Odins Filmtheater im Lippe-Institut BaLi

Samstag, 12.09.2026
11:00 Uhr Fischerfest in Bad Lippspringe: Genuss, Musik und Tradition 
 an der Burgruine, Burgruine Bad Lippspringe
11:00 Uhr Wildpflanzenkurs der VHS (Anmeldung), 
 Kreissenioreneinrichtung Oesterholz
14:00 Uhr Öffentliche Führung zum Thema "Zwischen Blatt und Blüte", 
 Treffpunkt: Gartenschau NIEWELS-Fontäne BaLi
14:30 Uhr Reparatur-Café Schlangen, Bürgerhaus Schlangen

Sonntag, 13.09.2026
09:00 Uhr Sportabzeichenabnahme der Radfahrdisziplinen, 
 MZG-Therapiezentrum Bad Lippspringe
15:00 Uhr Andacht Muslimische Gemeinde im GlaubensGarten, 
 GlaubensGarten Gartenschau Bad Lippspringe
17:00 Uhr LoopenReim - Musikkabarett mit Loop, Kongresshaus BaLi

Dienstag, 15.09.2026
17:15 Uhr Qi-Gong - Kurs VHS (Anmeldung), Kindergarten Alte Rothe Schlangen
17:30 Uhr Yoga im Park, Gartenschau Bad Lippspringe
18:00 Uhr Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
 Ortsteil Kohlstädt Verein per-cani.de
18:45 Uhr Tai Chi Chuan - Kurs VHS, Kinder Alte Rothe Schlangen

Mittwoch, 16.09.2026
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Bushaltestelle Stadtmitte BaLi
16:00 Uhr Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
 Ortsteil Kohlstädt Verein per-cani.de
17:30 Uhr Nordic-Walking im Park, Gartenschau Bad Lippspringe
18:00 Uhr Sportabzeichenabnahme für Menschen mit und ohne Behinderun 
 gen (6-99 Jahre), Kurwaldstation Rasenfläche hinter Westfalen-Therme BaLi
19:30 Uhr "Wise Women: Fünf Hebammen - fünf Kulturen", 
 Odins Filmtheater im Lippe-Institut BaLi

Donnerstag, 17.09.2026
08:00 Uhr Wochenmarkt Schlangen, Rathausplatz Schlangen
09:00 Uhr Telefonische Energieberatung der Verbraucherzentrale, Telefonisch
10:00 Uhr Computer-, Tablet- & Handysprechstunde, ZukunftsWerkStadt, BaLi
18:00 Uhr Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
 Ortsteil Kohlstädt Verein per-cani.de
19:00 Uhr Einführungsvortrag zum Konzert "Paulus" (F. Mendelssohn Bartholdy),  
 Evangelische Kirche

Freitag, 18.09.2026
07:00 Uhr Wochenmarkt, Rathausvorplatz Bad Lippspringe
09:30 Uhr Spiele-Treff, Gemeindehaus, ev. Kirchengemeinde, Schlangen
14:00 Uhr Boule für Jedermann, Arminiuspark, BaLi
19:30 Uhr "Auf zwei Rädern", Odins Filmtheater im Lippe-Institut BaLi

Samstag, 19.09.2026
11:00 Uhr Müllsammeltag, Grundschule an der Lippeaue BaLi
12:00 Uhr Mittelaltermarkt, Arminiuspark Bad Lippspringe
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Marktplatz an der Lange Straße, BaLi
15:00 Uhr Der Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Schlangen feiert sein   
 100stes Jubiläum, Feuerwehrgerätehaus Schlangen

Sonntag, 20.09.2026
13:00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag, Innenstadt Bad Lippspringe
14:00 Uhr Wiegemeisterschaft der Riesenkürbisse, Gartenschau BaLi
15:00 Uhr Radtour durch die Karstlandschaft, 
 Treffpunkt: Dorfbrunnen am Rathaus Schlangen
15:00 Uhr Andacht Neuapostolische Kirche im GlaubensGarten, 
 GlaubenGarten Gartenschau BaLi
17:00 Uhr 39-Jahr-Feier an der Friedenskapelle, Gartenschau BaLi

Dienstag, 22.09.2026
17:30 Uhr Yoga im Park, Gartenschau Bad Lippspringe
18:00 Uhr Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
 Ortsteil Kohlstädt Verein per-cani.de

Fischerfest in Bad 
Lippspringe:
Genuss, Musik und Tradition an der Burgruine

Sa, 12.09.2026, 11:00 Uhr - 
So, 13.09.2026, Burgruine BaLi

Frisch garnierter Matjes, Brathe-
ring oder Bismarck mit Salat und 
Zwiebeln im Brötchen, auf offe-
nem Feuer geräucherter Flamm-
lachs oder Bratkartoffeln - beim 
traditionellen Fischerfest des SFC 
Bad Lisppspringe e.V. kommt je-
der Feinschmecker auf seinen Ge-
schmack. Natürlich runden frisch 
gezapftes Bier und auf die ange-
botenen Speisen abgestimmter 
Wein sowie alkoholfreie Getränke 
das kulinarische Angebot ab. Das 
gesamte Geschehen unterstreicht 
der Magellan-Shanty-Chor mit 
musikalischen Highlights und 
schafft somit eine gesellige At-
mosphäre. Das Fischerfest wird 
jährlich im September direkt 
an der Lippequelle vom Sport-
fischerclub Bad Lippspringe e.V. 
ausgerichtet und findet dieses 
Jahr bereits zum 25. Mal statt. 
Mit dem Blick auf das älteste 

Wahrzeichen der Stadt, die Burg-
ruine, erwartet die Besucher rund 
um den Lippequellteich Fisch in 
verschiedenen Variationen. Ob 
frisch garnierter Matjes, Brat-
hering oder Bismarck mit Salat 
und aromatischen Zwiebeln im 
Brötchen, Matjes mit Bratkartof-
feln und Gurke oder auf offenem 
Feuer geräucherter Flammlachs – 
hier kommt jeder Feinschmecker 
auf seinen Geschmack. Natürlich 
runden frisch gezapftes Bier und 
auf die angebotenen Speisen ab-
gestimmter Wein sowie alkohol-
freie Getränke das kulinarische 
Angebot ab.

Für die kleinen und großen Mo-
dellliebhaber wird auch gesorgt: 
der „AMC – Allgemeiner Modell-
club Paderborn“ veranstaltet vor 
Ort eine Ausstellung und Vor-
führungen von detailgetreuen 
Schiffsmodellen.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe
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Mittwoch, 23.09.2026
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Bushaltestelle Stadtmitte BaLi
16:00 Uhr Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
 Ortsteil Kohlstädt Verein per-cani.de
17:00 Uhr #gartenliebe: Workshops für Hobbygärtner - Klimaresistente 
 Ziergehölze im Hausgarten, Café Waldgrün Bad Lippspringe
17:30 Uhr Nordic-Walking im Park, Gartenschau Bad Lippspringe
18:00 Uhr Sportabzeichenabnahme für Menschen mit und ohne Behinderun 
 gen (6-99 Jahre), Kurwaldstation Rasenfläche hinter Westfalen-Therme BaLi
19:30 Uhr "Auf zwei Rädern", Odins Filmtheater im Lippe-Institut BaLi

Donnerstag, 24.09.2026
08:00 Uhr Wochenmarkt Schlangen, Rathausplatz Schlangen
10:00 Uhr Computer-, Tablet- & Handysprechstunde, ZukunftsWerkStadt, BaLi
18:00 Uhr Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
 Ortsteil Kohlstädt Verein per-cani.de

Freitag, 25.09.2026
07:00 Uhr Wochenmarkt, Rathausvorplatz Bad Lippspringe
09:30 Uhr Spiele-Treff, Gemeindehaus, ev. Kirchengemeinde, Schlangen
14:00 Uhr Boule für Jedermann, Arminiuspark, BaLi
19:30 Uhr " Spaziergang nach Syracus", Odins Filmtheater im Lippe-Institut BaLi

Samstag, 26.09.2026
09:30 Uhr Nachtfrequenz 2026: Hip-Hop & Breakdance, Jugendtreff Oesterholz
14:00 Uhr Öffentliche Familienführung, Gartenschau Bad Lippspringe
18:00 Uhr Konzert „Paulus“ (F. Mendelssohn Bartholdy), 
 Kirche St. Martin Bad Lippspringe

Sonntag, 27.09.2026
11:00 Uhr Erntefest im Generationengarten Oesterholz, 
 Kreis-Senioreneinrichtung Oesterholz
11:00 Uhr 5. Kürbisregatta auf den Mersmannteichen, Gartenschau BaLi
12:00 Uhr Pfarrfest St. Marien in Schlangen, Kirche St.Marien in Schlangen
13:00 Uhr Naturerlebnis Wanderung Drei-Täler-Weg (Anmeldung), 
 Treffpunkt Wanderparkplatz Langetal Schlangen
15:00 Uhr Andacht der Quäker, Gartenschau GlaubensGarten BaLi

Dienstag, 29.09.2026
17:30 Uhr Yoga im Park, Gartenschau Bad Lippspringe
18:00 Uhr Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
 Ortsteil Kohlstädt Verein per-cani.de

Mittwoch, 30.09.2026
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Bushaltestelle Stadtmitte BaLi
16:00 Uhr Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
 Ortsteil Kohlstädt Verein per-cani.de
17:30 Uhr Nordic-Walking im Park, Gartenschau Bad Lippspringe
18:00 Uhr Sportabzeichenabnahme für Menschen mit und ohne Behinderun 
 gen (6-99 Jahre), Kurwaldstation Rasenfläche hinter Westfalen-Therme BaLi
19:30 Uhr " Spaziergang nach Syracus", Odins Filmtheater im Lippe-Institut BaLi

www.senneplus.de

Nachtfrequenz 2026:
HipHop & Breakdance mit Graffiti-Workshop
Sa. 26.09.2026, 15–21 Uhr, 
Jugendtreff Oesterholz

Wie jedes Jahr starten wir den 
Abend mit unserem allseits be-
liebten Graffiti-Workshop! Je-
der kann seine Ideen äußern, 
professionelle Graffiti Artists 
unterstützen euch dabei, Form 
und Farbe zu finden. Es stehen 
reichlich Sprühdosen, Leinwände 
und OSB-Platten zu eurer Ver-
fügung, die man am Ende auch 
mitnehmen kann. Parallel dazu 
wartet auf Euch das diesjährige 
Highlight des Abends, nämlich die 
Hip-Hop-Tänzer und Breakdancer 
von und mit TanzBau mit Bettina 
Broer. Sie zeigen coole Moves 
zum Bestaunen und selbst aus-
probieren, während unsere DJs 
für die passenden Rhythmen und 
Klänge sorgen!

Ihr müsst Euch nicht anmelden, 
die Teilnahme kostet nichts!  Alte 
Klamotten für den Graffiti-Work-
shop wären schlau.

15:00- Der TanzBau startet mit 
eindehnen, eintanzen, umklei-
den und auftreten. Start Graffiti-
Workshop
15:30 - Tanzrunde mit Imene
16:30 - „Break It Down Juniors“ 
und „Full Speed“ treten auf
17:00 - Einsteiger-Workshop 
im Breakdance. Alle die mögen 
machen mit und lernen gemein-
sam einfache Moves von mir und 
meinen Breakern. Diverse Top-
rocks, etwas eindehnen, Basic 
Footworks, Freezes, Aufbau eines 
eigenen Sets oder je Wunsch Ver-
mittlung einer einfachen Choreo 
mit allen zusammen.
18:00 - HipHop - Workshop, 
Grundrhythmen, Grundschritte, 
Isolationstechniken, eindehnen, 
kleine choreographische Kom-
position zum gemeinsamen Er-
lernen.
ab 19:00 -  The Legendary Legend 
Gerry mit seinem bekannten 
Krankenpfleger-Rap – Auftritt.

Quelle: Gemeinde Schlangen
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Stillprobleme? Manchmal steckt mehr dahinter.

Dr. Claus Nolte und Stillberaterin Anne Hassoumi 
erklären Ihnen, woran ein verkürztes Zungenband 
erkannt wird, wann eine Behandlung sinnvoll sein 
kann und wie wir betroffene Familien begleiten.
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Mittwoch, 23. September 2026
18:00 – 19:30 Uhr
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